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Von Simon Schmidt

Herzberg.DieHerren derHSGOha
empfangen im letzten Heimspiel
der Verbandsliga Niedersachsen
am Sonntag, 6. Mai, ab 17 Uhr, in
der Herzberger Mahntehalle den
Tabellenletzten des MTV
Embsen.

Dass die Papierform nicht viel
zu bedeuten hat, bewiesen die
Gäste im Hinspiel. Damals kamen
die Harzer nicht über ein 23:23-
Unentschieden hinaus. Außerdem
geht es, seit der Entscheidung des
MTV Soltau auf den Startplatz in
derVerbandsliga im nächsten Jahr
zu verzichten, für Embsen um al-
les. Neben Soltau, die man im
letzten Spiel schlug, steigt nur
noch einweitererVerein ab.

„Es gibt nur einen weiteren Ab-
steiger, das ist eine völlig neue Si-
tuation. Embsen wird von Anfang
an Vollgas geben, um die Liga
doch noch zu halten“, bestätigte
HSG-Trainer JensWilfer.

Außerdemkönnen sich dieGäs-
te aus der Lüneburger Heide auf
ihre Top-Torschützen verlassen.
Neben Benjamin Moritz sind es
hauptsächlich Ex-HSG’ler Mar-
jan Bode und Carsten Beyer, die
beim HSG-Trainer für kleine Sor-
genfalten auf der Stirn sorgen.
„Beyer ist sehr wurfgewaltig aus
dem Rückraum und Marjan wird
sicherlich hochmotiviert sein
beim Wiedersehen mit bekannten
Gesichtern in der Heimat“, analy-
sierte derCoach.

Bei der HSG könnten Mathis
Mönnich und Christoph Gropen-
gießer, die vergangenen Woche
verletzt fehlten, zurückkehren.
Bei Kreisläufer Max Holzapfel
steht ebenfalls ein Fragezeichen
hinter dem Einsatz, Kilian Strü-
ver muss aufgrund einer Schulter-
verletzung passen. „Max ist beim
letzten Spiel umgeknickt, wir
müssen gucken, ob es für das Spiel

amSonntag reicht,Kilian fällt de-
finitiv aus, da wissen wir noch gar
nicht, was genau ist“, sagt Wilfer.
„Da uns ein Training durch den
Feiertag fehlt, können wir noch
nicht sagen wie es bei Christoph
und Mathis unter Belastung aus-
sieht, aber ich gehe vom Positiven
aus. Die beiden wollen das Spiel
auf jeden Fall bestreiten“, ergänz-
tederTrainer.

Jens Wilfer erwartet von seiner
Mannschaft allerdings ein anderes
Gesicht als amvergangenenSpiel-
tag gegen denMTVBraunschweig
II. „Es ist klar, dass die Luft etwas
raus ist und es schwer ist, sich zu

motivieren, aber ich erwarte ein-
fach ein anderes Gesicht von der
Mannschaft, gerade weil es das
letzte Heimspiel ist. Außerdem
wissen wir, dass es im Abstiegs-
kampf für Embsen und Altencelle
noch um alles geht und möchten
daher alles in dieWaagschalewer-
fen, um einen möglichst ehrlichen
sportlichenWettkampf zu ermög-
lichen“, verspricht derHSG-Trai-
ner.

Nach einer anstrengenden Sai-
son ist der Coach, trotz aller Vor-
freude auf das letzte Spiel, jedoch
froh, dass diese bald vorbei ist.
„Das wird für alle eine wohlver-

diente Pause, wir haben sehr viel
in diese Saison investiert und das
Maximum herausgeholt. Nach
dem Spiel in Barsinghausen wer-
den die Akkus wieder aufgela-
den.“

Mit Erfolg von den Fans verabschieden
Handball: Herren der HSG oha empfangen im letzten Heimspiel der Saison Schlusslicht MTV Embsen.

Sonntag, 6. Mai:
Heimspiele,
Mahnte Herzberg:
14:30 Uhr:
Damen - MTV Geismar IV
19 Uhr:
II.Herren - HSG Rhumetal II

WEITERE HSG-SPIELE

Volle Konzentration: Auch im letzten Heimspiel wollen die Herren der HSG oha (schwarz) alles geben. Foto: Mark Härtl

Jens Wilfer, HSG-Trainer,
zur Vorgabe an sein Team

„Es ist klar, dass die Luft
etwas raus ist und es
schwer ist, sich zu
motivieren, aber ich
erwarte einfach ein
anderes Gesicht von der
Mannschaft, gerade
weil es das letzte
Heimspiel ist.“

Von Thomas Kügler

Osterode. Das Treffen der Rekorde
kommt immer näher. Am Mitt-
woch präsentierten die Organisa-
toren und Sponsoren des Interna-
tionalen Sparkassenmeetings die
Plakate und die Polo-Shirts zum
Sportereignis. Dieses findet am 1.
und 2. Juni im Jahnstadion in Os-
terode statt.

Die Präsentation war gleichzei-
tig der Startschuss zum Karten-
vorverkauf. Die Tickets gibt es ab
sofort in den Sparkassen-Filialen
Osterode, Hattorf, Herzberg und
Bad Lauterberg, der Touristinfor-
mation Osterode, dem Weinkon-
tor, der Geschäftsstelle des MTV
Osterode und bei allen Vereinen
derLGOsterode.

Die Karten für Freitagabend
sind aufgrund der begrenzten
Platzverhältnisse am Kugelstoß-
ringbegrenzt.

Dort tritt am 1. Juni ab 18 Uhr
der komplette deutsche Bundes-
kader umWeltmeisterin Christina
Schwanitz an, und David Storl
trifft wahrscheinlich auf starke
ausländischeKonkurrenz.Sowird
auch der chinesische Nationalka-
der amStart sein.

Mit dabei sein wird auch Niko
Kappel. Der Kugelstoßer aus
Weilzheim ist nicht nur Sieger der

Paralympics 2016 in Rio. Im ver-
gangenen Jahr krönte er sich mit
Weltrekord zum amtierenden
Weltmeister.

AmSamstag darfman ab 11Uhr
auf die Top-Elite im Stadionrund
gespannt sein, für die es um die
Qualifikation für die Europameis-
terschaften in Berlin und die Ju-
nioren-Weltmeisterschaften in
Tampere geht. Auch dieWeltklas-

sedreispringerin Neele Eckhard
aus Göttingen und die Deutsche
Meisterin Jenny Elbe werden am
Start sein. Ehrengast ist Läufer
Patriz Ilg, der 1983 in seiner Dis-
ziplin Weltmeister in Helsinki
wurde.

Erste Startzeit für die Schul-
staffeln ist um 12.15 Uhr. Insge-
samt 250 Schulkinder werden
dann um eine Aufbesserung der

Klassenkasse kämpfen. Nach
Auskunft und Rainer Behrens gilt
die Veranstaltung in Osterode
mittlerweile als das beste Leicht-
athletikmeeting in Norddeutsch-
land.

Leichtathletik: LG Osterode lädt am 1. und 2. Juni zum Sportfest der Extraklasse ein.

Vorverkauf füüf r das Sparkassenmeeting gestartet

Weitere Informationen gibt es on-
line unter www.sparkassenmeeting-
lgosterode.de.

Bei der Präsentation (von links): Bürgermeister Stadt Osterode Klaus Becker, Kerstin Wilk (TSC Eisdorf), Peter Schön-
felder (MTV Osterode), Thomas Toebe (Vorstand Sparkasse Osterode), Olaf Kaisner (TSV Schwiegershausen), Ger-
hard Barke (TVG Hattorf), Dr. Sven Vogt (KinderSportStiftung Harz), Michael Töllner (MTV Förste) und Rainer Beh-
rens (Organisator Int. Sparkassenmeeting). Foto: Thomas Kügler

Göttingen. Eine Überraschung
nach der anderen gelingt derzeit
den BG Göttingen Youngsters.
Schon mit dem Einzug ins Play-
off-Viertelfinale der Jugend Bas-
ketball Bundesliga (JBBL/U16)
hatten die wenigsten gerechnet -
jetzt klaute die Mannschaft von
Youngsters-Headcoach Jan Sau-
erbrey dem Favoriten TuS Lich-
terfelde im ersten Spiel der „Best
of three“-Serie auch noch den
Heimvorteil.

In Top 4 einziehen

Vor heimischer Kulisse wollen die
Südniedersachsen am Sonntag, 6.
Mai, (15 Uhr, Basketball-Zentrum
Göttingen) ihren Playoff-Rausch
fortsetzen und mit einem Sieg ins
JBBLTOP4einziehen.

„Wir haben die Chance, etwas
ganz Tolles zu schaffen“, sagt
Sauerbrey. „Ich hoffe, dass am
Sonntag möglichst viele Leute in
dieHalle kommen und dass es hier
richtig lautwird.“

Für Sauerbrey spielt der Heim-
vorteil aber eine ganz zentrale
Rolle. „Das wird ein ganz wichti-
ger Faktor für uns sein. Den müs-
sen wir jetzt auch zum Tragen
kommen lassen“, so der BG-
Coach.

Youngsters wollen
den Heimvorteil
ausnutzen

Basketball

Northeim.AmSamstag, 5.Mai, um
19Uhr, lädt derNortheimerHC zu
seinem letzten Drittligasaison-
spiel in die Schuhwallhalle ein.
Gegner ist dann der aktuelle Ta-
bellenzweite vom Bundesliga-
nachwuchsdesHCErlangen.

Das Hinspiel endete Unent-
schieden, und die Männer um
Torjäger Sören Lange wollen nur
zu gern die erfolgreiche Saison
nach dem Klassenerhalt nun auch
mit einemHeimsieg beenden. Das
wird gegen die junge gut ausgebil-
dete Mannschaft aus der Nähe
von Nürnberg nicht einfach, aber
mit den enthusiastischen Fans im
Rücken ist einErfolgmöglich.

Nach dem Spiel kommt es auch
zu einigen Spielerverabschiedun-
gen, Näheres folgt im Nachgang.
Der Kern der Mannschaft bleibt
demNHC jedoch erhalten und soll
Punktuell auf den Positionen
Rückraumlinks, Rückraumrechts
und Rechtsaußen verstärkt wer-
den.

Northeim tritt
gegen Vize im
letzten Spiel an

Handball

Bad Sachsa. Alle Interessierten,
die einmalTennis ausprobieren
möchten, sindamSonntag, 6.
Mai, ab 10.30auf derVereinslage
inderBismarckstraßewillkom-
men.Kinderwie auchErwachsene
könnenandiesemTagunter fach-
kundigerAnleitungdasSpielmit
der gelbenFilzkugel einmal aus-
probieren.Auch fürdas leibliche
Wohlwird gesorgt sein.

TC Bad Sachsa lädt zum
Schnuppertag ein

TENNIS

Scharzfeld. Guten Voraussetzun-
gen herrschten bei der Platzeröff-
nung des TC Scharzfeld. Bei Son-
nenschein konnten die ersten
Spiele der Saison absolviert wer-
den.

NachdemdiePlätzewieder her-
gerichtet wurden, freuten sich die
teilnehmenden Mitglieder, wieder
den Tennisschläger schwingen zu
können.

Paarungen wurden zugelost

Die Paarungen wurden immer
wieder neu ausgelost, so dass die
nebensächlichen Spielergebnisse
interessant blieben. Kulinarisch
gut versorgt, kam natürlich auch
dieGeselligkeit nicht zukurz.

Ab sofort finden wieder alle
Trainingseinheiten zu den be-
kanntenZeiten statt.

Tennis

Bei bestem
Wetter die
Saison eröffff net

Das nächste, traditionelle Turnier
des TC Scharzfeld findet am
Pfingstsonntag, 20. Mai, ab 11 Uhr
auf der Tennisanlage Scharzfeld
statt.

Die Teilnehmer nach der Sieger-
ehrung. Foto: TC Scharzfeld
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